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1. Planen, Steuern und Organisieren betrieblicher Prozesse

1.1 Erläutern der Prinzipien, Strukturen und Aufgaben sowie der ökonomischen 
Prozesse des Gesundheits- und Sozialwesens unter Einbeziehung volkswirt­
schaftlicher Zusammenhänge und sozialer Auswirkungen
1.1.1 Aufgaben und Verantwortung eines modernen Staatswesens 

beurteilen
1.1.2 Wirtschaftsordnungen im Kontext des Gesundheits- und Sozial­

wesens beurteilen
1.1.3 Gesundheits- und Sozialwesen in der Volkswirtschaft einordnen
1.1.4 Prozess- und ordnungspolitische Entscheidungen im Gesundheits- 

und Sozialwesen beurteilen
1.1.5 Steuerung des Gesundheits- und Sozialwesens analysieren
1.1.6 Auswirkungen auf die betrieblichen Prozesse ableiten

1.2 Einordnen der Gesundheits- und Sozialpolitik in den nationalen und 
europäischen Kontext
1.2.1 Sozialstaatsprinzip erläutern
1.2.2 Zuständigkeit von Bund, Ländern, Kommunen unterscheiden
1.2.3 Gesundheits- und Sozialpolitik der EU einordnen
1.2.4 Auswirkungen des europäischen Binnenmarktes auf Gesundheits- 

und Sozialsysteme der EU ableiten
1.2.5 Funktionen und Bedeutung internationaler Organisationen erläutern

13 Erläutern rechtlicher und institutioneller Rahmenbedingungen von Einrich­
tungen im Gesundheits- und Sozialwesen
1.3.1 Voraussetzung für die Gründung von Einrichtungen erläutern
1.3.2 Regelungen für den Betrieb von Einrichtungen und deren Leistungs­

bereiche erläutern
1.3.3 Regelungen bei der Abwicklung von Einrichtungen und deren Leis­

tungsbereiche erläutern

1. 4 Entwickeln, Planen, Umsetzen und Evaluieren von betrieblichen Zielen
1.4.1 Betriebliche Ziele entwickeln
1.4.2 Betriebliche Ziele planen
1.4.3 Betriebliche Ziele umsetzen
1.4.4 Betriebliche Ziele optimieren
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1.5 Beurteilen komplexer betrieblicher Zusammenhänge sowie Entwickeln und
Umsetzen strategischer Handlungsmöglichkeiten
1.5.1 Zusammenwirken der Funktionsbereiche als Komplexitätsproblem er­

150

fassen 151
1.5.2 Führungsaufgaben im Rahmen der Komplexitätsbewältigung umsetzen 157
1.5.3 Strategische und operative Handlungsmöglichkeiten entwickeln 161
1.5.4 Entwickelte Handlungsmöglichkeiten umsetzen 167
1.5.5 Komplexitätsmanagement in der betrieblichen Praxis unterstützen 169

1.6 Gestalten und Optimieren von Prozessen 174
1.6.1 Dienstleistung als Wertschöpfungsprozess bewerten 174
1.6.2 Management-, Kern- und Unterstützungsprozesse gestalten 181
1.6.3 Optimierung betrieblicher Prozesse überwachen 184

1.7 Anwenden von Organisationstechniken 192
1.7.1 Organisation und Organisationsmodelle darstellen 192
1.7.2 Wissensmanagement und Informationsmanagement 202

1.7.2.1 Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten in Organisationen
fördern 202

1.7.2.2 Daten, Informationen und Wissen in Organisationen steuern 204

1.8 Steuern betrieblicher Veränderungsprozesse 205
1.8.1 Organisationsentwicklung 205

1.8.1.1 Herausforderungen und veränderte Dynamik von Organi­
sationen im Gesundheits- und Sozialwesen erfassen 206

1.8.1.2 Strategien der Organisationsentwicklung unterstützen 208
1.8.1.3 Prozesse der Organisationsentwicklung steuern 208

1.8.2 Change Management 209
1.8.2.1 Aufgaben und Funktionen definieren 209
1.8.2.2 Methoden einsetzen 215
1.8.2.3 Abläufe steuern 216
1.8.2.4 Ergebnisse bewerten 218

2. Steuern von Qualitätsmanagementprozessen 225

2.1 Ermitteln und Festlegen von Qualitätszielen 225
2.1.1 Qualitätsmanagement im Gesundheits- und Sozialwesen 225

2.1.1.1 Qualität als zentrale Managementaufgabe erfassen 226
2.1.1.2 Ziele und Wirkungen von Qualitätsmanagementsystemen 

darstellen
2.1.1.3 Qualitätspolitik berücksichtigen

232
235

2.1.1.4 Qualitätsziele definieren 236
2.1.1.5 Qualitätsberichte erstellen 239
2.1.1.6 Managementbewertung vorbereiten 240
2.1.1.7 Rechtliche Grundlagen und Forderungen beachten 241



2.1.2 Qualitätsmanagementsysteme im Gesundheits- und Sozialwesen
2.1.2.1 Qualitätsmanagementsysteme und Ansätze vergleichen
2.1.2.2 Integrierte Qualitätsmanagementsysteme umsetzen
2.1.2.3 Arbeits- und Gesundheitsschutzmanagement sicherstellen
2.1.2.4 Umweltschutzmanagement gewährleisten
2.1.2.5 Branchenspezifische Qualitätsmanagementsysteme 

durchführen

2.2 Anwenden von Qualitätsmanagementmethoden und -techniken
2.2.1 Aufbau- und Ablauforganisation erarbeiten
2.2.2 Projekt- und Prozessmanagement im Qualitätsmanagement

2.2.2.1 Projekt- und Prozessmanagement umsetzen
2.2.2.2 Moderations- und Kreativitätstechniken einsetzen
2.2.23 Mitarbeiter und ihre Potenziale fördern

2.23 Prozessoptimierung
2.23.1 Prozess- und Schwachstellenanalysen durchführen
2.23.2 Fehlerursachenanalyse, Fehlervermeidung und Fehler­

korrektur steuern
2.233 Kontinuierliche Entwicklungs- und Verbesserungsprozesse 

steuern
2.2. 4 Dokumentation des Qualitätsmanagements sicherstellen

23 Erfassen und Bewerten von Prozessdaten sowie Ermitteln von Qualitäts­
indikatoren
23.1 Qualitätsindikatoren und -kennzahlen festlegen
23.2 Selbstbewertung durchführen
233 Fremdbewertung vorbereiten
23.4 Zertifizierung des Qualitätsmanagements vorbereiten
23.5 Berücksichtigung der Bewertungsergebnisse für den kontinuierlichen 

Verbesserungsprozess sicherstellen

2.4 Weiterentwicklung eines Risikomanagements
2.4.1 Externe und interne Risiken erkennen
2.4.2 Instrumente des Risikomanagements einsetzen
2.43 Eintrittswahrscheinlichkeit und Auswirkungen bewerten
2.4.4 Risikopräventionsmaßnahmen entwickeln
2.4.5 Vorkehrungen für das Verhalten im Schadensfall entwickeln

2.5 Anwenden von Methoden des Zeit- und Selbstmanagements
2.5.1 Zeitmanagement als strategische Führungsaufgabe ausüben
2.5.2 Aufgaben als Führungskraft wahrnehmen
2.53 Persönliche Entwicklung durch Selbstmanagement unterstützen
2.5.4 Balance zwischen beruflichen Anforderungen und Privatleben 

gewährleisten
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3. Gestalten von Schnittstellen und Projekten 373

3.1 Schnittstellen, interdisziplinäre Kooperationsbeziehungen und vernetzte
Versorgungsformen, sozialökonomische und rechtliche Rahmenbedingungen 373
3.1.1 Interne und externe Schnittstellen darstellen 373
3.1.2 Interdisziplinäre Kooperationsbeziehungen und Versorgungsformen 

gestalten 378
3.1.3 Auswirkungen vernetzter Versorgungsformen auf die Geschäfts­

prozesse berücksichtigen 383

3.2 Organisieren und Gestalten der Kommunikation zwischen den Berufs­
gruppen und von multiprofessioneller Teamarbeit 385
3.2.1 Kommunikationsprozesse zwischen den Berufsgruppen optimieren 385
3.2.2 Methoden der Unternehmenskommunikation einsetzen 398
3.2.3 Teamarbeit gestalten 405
3.2.4 Kommunikationsstörungen bearbeiten 409

3.3 Planen, Organisieren, Koordinieren, Überwachen und Evaluieren von
Projekten und Projektgruppen 413
3.3.1 Aufgaben und Ziele des Projektmanagements erfassen 413
3.3.2 Informations- und Definitionsphase von Projekten skizzieren 424
3.3.3 Projektgruppen führen 427
3.3.4 Projektplanung durchführen 429
3.3.5 Projektorganisation, -koordination und -Überwachung steuern 430
3.3.6 Projektabschluss und -evaluation sicherstellen 435

4. Steuern und Überwachen betriebswirtschaftlicher Prozesse
und Ressourcen 441

Grundlagen 441

4.1 Vorbereiten und Koordinieren von Jahresabschlussarbeiten 451
4.1.1 Jahresabschluss im betrieblichen Prozess einordnen 451
4.1.2 Prozess der Inventarisierung sicherstellen 465
4.1.3 Vermögen und Schulden ermitteln 468
4.1.4 Bilanzschema darstellen 480
4.1.5 Gewinn-und Verlustrechnung darstellen 506
4.1.6 Anhang aufbereiten 521

4.2 Erläutern von Finanzierungssystemen im Gesundheits- und Sozialwesen 532
4.2.1 Finanzierung des Gesundheitswesens 532

4.2.1.1 Finanzierung verschiedener Gesundheitssysteme in
der EU unterscheiden 532

14



4.2.1.2 Finanzierung unter Berücksichtigung der Sektoren in 
Deutschland erläutern

4.2.13 Kosten und Leistungen des Gesundheitswesens unter Be­
rücksichtigung der Sektoren in Deutschland analysieren

4.2.2 Finanzierung des Sozialwesens
4.2.2.1 Systeme des Sozialwesens vergleichen
4.2.2.2 Finanzierung unter Berücksichtigung der Fürsorge- und 

Versorgungsbereiche in Deutschland unterscheiden

43 Durchführen von Kosten- und Leistungsrechnung
43.1 Kosten aus der Gewinn- und Verlustrechnung ermitteln
43.2 Kosten den Kostenstellen zuordnen
433 Kalkulation von Kostenträgern durchführen
43.4 Leistungsrechnung durchführen
43.5 Preise ermitteln

4.4 Einsatz von Controllinginstrumenten
4.4.1 Controlling als ein Managementinstrument einordnen
4.4.2 Strategische Controllinginstrumente berücksichtigen
4.43 Operative Controllinginstrumente einsetzen
4.4.4 Prozesskostenrechnung durchführen

4.5 Ermitteln, Auswerten und Beurteilen von betrieblichen Kennzahlen
4.5.1 Betriebliche Kennzahlen unter Berücksichtigung der Unter­

nehmensziele entwickeln
4.5.2 Betriebliche Kennzahlen auswählen
4.53 Betriebliche Kennzahlen ermitteln
4.5.4 Betriebliche Kennzahlen auswerten
4.5.5 Betriebliche Kennzahlen beurteilen

4.6 Vorbereiten der Finanz- und Investitionsplanung, Entwickeln und Umsetzen 
von Finanzierungs- und Investitionskonzepten
4.6.1 Investitionsplan erstellen
4.6.2 Finanzierungsplan erstellen
4.63 Liquiditätsplan umsetzen

5. Führen und Entwickeln von Personal
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5.1.1 Ziele der Personalpolitik
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